
Chronologie der Ereignisse 2012

01.01.2012		  Der mit zahlreichen Preisen ausgezeichnete junge 
Pianist Adel Ferenc Mohsin (gbs-Fördermitglied) 
gibt zum Neujahrsempfang der Giordano-Bruno-
Stiftung in Oberwesel ein virtuoses Klavier
konzert mit Werken von Bach, Chopin, Liszt, 
Rachmaninow und Schubert.

15.01.2012	 	 Astrophysiker Heinz Oberhummer (gbs-Beirat) 
diskutiert in der Sendung „WestArt Talk“ (WDR) 
u.a. mit Gerd Scobel (TV-Moderator, Zen-
Buddhist) und Heike Dierbach (Psychologin, 
Journalistin) über „Esoterik – Lebenshilfe oder 
lebensgefährlich?“.

23.01.2012		  Im Rahmen der Veranstaltung „Glaubt, was ihr wollt, aber mischt euch nicht 
ein?!“, die vom Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe ausge
richtet wird, diskutiert gbs-Vorstandssprecher Michael Schmidt-Salomon in 
Dortmund mit Vertretern verschiedener Konfessionen über den Auftrag der 
Religionen in einer pluralen Gesellschaft.

24.01.2012		  Der Evolutionsbiologe Prof. Dr. Robert Zwilling (gbs-Fördermitglied) bestreitet 
mit seinem Vortrag „Was sagt die moderne Forschung zur Herkunft des 
Lebens und des Menschen?“ die erste Veranstaltung der gbs-Regionalgruppe 
Stuttgart/Mittlerer Neckar in 2012. Ein weiterer Vortrag zum Thema findet 
im November 2012 bei der gbs Rhein-Neckar in Heidelberg statt.

25.01.2012	 Über „Menschenrechte und Islam“ 
spricht die 1. Vorsitzende des Zentral
rats der Ex-Muslime, Mina Ahadi, bei 
der frisch gegründeten gbs-Hochschul
gruppe Mainz.

29.01.2012		  In „Sternstunde Philosophie“ (SF) diskutiert der Evolutionstheoretiker und 
Autor Franz M. Wuketits (gbs-Beirat) mit der lutherischen Bischöfin Antje 
Jackelén und dem buddhistischen Meditationslehrer Loten Dahortsang über 
die Frage „Gibt es ein Leben nach dem Tod?“.

31.01.2012		  Im Rahmen einer Serie zum Thema „Glauben/Nichtglauben“ wird Michael 
Schmidt-Salomon vom Züricher „Tagesanzeiger“ interviewt und löst mit 
seiner dort vertretenen These „Unmündigkeit wird sozial erworben – warum 
sich der Konflikt zwischen Freidenkern und Gläubigen verschärft“ eine breite 
Debatte innerhalb der Leserschaft aus.
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03.02.2012	 	 Die gbs Rhein-Neckar (Säkulare Humanisten) ver
anstaltet in Kooperation mit der Begegnungsstätte 
Westliche Unterstadt e.V. eine Lesung mit der 
Autorin Zöhre Kurun aus ihrem Buch „Ein Viertel 
des Lebens“, in dem die Türkin ihren schwierigen 
Befreiungskampf von muslimischen Familientraditionen schildert.

07.02.2012		  In Nürnberg liest Comiczeichner Ralf König (gbs-Beirat) auf einer Veran
staltung der gbs Mittelfranken und dem HVD Bayern aus seiner Bibel-Trilogie 
Prototyp, Archetyp und Antityp. Eine weitere Lesung mit dem Künstler findet 
im Mai 2012 bei der gbs Rhein-Neckar in Mannheim statt.

10.02.2012		  Die gbs protestiert gegen die menschenunwürdige Flücht
lingspolitik in Deutschland. Anlass ist der kurz zuvor 
bekanntgewordene Selbstmord des jungen Exil-Iraners 
Mohammad Rahsepar in einem Würzburger Asylbewer
berheim.

17.02.2012		  Die gbs Berlin (Evolutionäre Humanisten Berlin-Branden
burg) und der HVD Berlin gedenken der Hinrichtung 
Giordano Brunos sowie der unzähligen anderen Opfer 
religiöser Gewalt mit einer Kranzniederlegung am Bruno-
Denkmal (Potsdamer Platz) in Berlin. 

19.02.2012	 Über den Dilettantismus in Po
litik und Wirtschaft diskutiert 
Michael Schmidt-Salomon im ZDF-Nachtstudio mit 
Volker Panzer (gbs-Beirat), dem Buchautor Thomas 
Rietzschel (ehem. Korrespondent der FAZ) und dem 
Germanisten Uwe Wirth (Prof. für Literatur- und 
Kulturgeschichte).

28.02.2012	 Die Neuauflage der gbs-Broschüre „Zehn (An)
Gebote“, ehemals „10 Gebote? 10 Angebote!“, er
scheint. 

29.02.2012	  Die gbs startet in Kooperation mit dem Alibri 
Verlag und dem IBKA die Kampagne „Gegen religiöse Diskriminierung am 
Arbeitsplatz“ (GerDiA), die Religions- und Weltanschauungsfreiheit in allen 
öffentlich finanzierten Sozialeinrichtungen fordert (www.gerdia.de). Anlässlich 
der anstehenden Bundestagsanhörung zu den Arbeitsverhältnissen in 
kirchlichen Sozialeinrichtungen im März 2012 
versorgt die Kampagne alle MdBs mit Informationen 
zum kirchlichen Arbeitsrecht.
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01.03.2012		  Als Vertreter für die Regionalgruppen im Freundes- und 
Förderkreis der Giordano-Bruno-Stiftung (gbs) werden 
Manja Neuhaus (Regionalgruppe Dresden), Bernd 
Vowinkel (Regionalgruppe Köln) und David Farago 
(Regionalgruppe Augsburg) gewählt. 

02.03.2012		  Evolutionshistoriker Prof. Thomas Junker (gbs-Beirat) 
hält einen Vortrag über „Die 101 wichtigsten Fragen: 
Evolution“ bei der gbs Rhein-Main (Säkulare Huma
nisten), den die Regionalgruppe mit weiteren Organi
sationen vor Ort ausrichtet.

13.03.2012		  Im „West ART-Magazin“ wird die kurz zuvor erschie
nene Streitschrift „Keine Macht den Doofen“ von Michael 
Schmidt-Salomon vorgestellt, in dem der Philosoph und Schriftsteller 
behauptet, dass die „herrschende Dummheit stets auch die Dummheit der 
Herrschenden ist“.

19.03.2012		  Der Reiseautor, Reporter und Schriftsteller Andreas Altmann liest bei der 
gbs Düsseldorf (Düsseldorfer Aufklärungsdienst) aus seinem Bestseller 
„Das Scheißleben meines Vaters, das Scheißleben meiner Mutter und meine 
eigene Scheißjugend”.

21.03.2012		  Die gbs Berlin (EHBB) lädt in Kooperation mit „TOBIS Film“ zur Preview der 
Komödie „Wer weiß, wohin?“ der libanesischen Regisseurin Nadine Labaki 
(Kino-Erstling: CARAMEL) ein, der mit einem witzigen und engagierten 
Plädoyer gegen religiösen Fanatismus, Chauvinismus und Gewalt aufwartet.

26.03.2012		  Kaum ist die gbs-Grundlagenschrift „Manifest des evolutionären Humanis
mus“ in Polen erschienen, löst sie heftige Diskussionen aus.

28.03.2012		  Der Politik- und Sozialwissenschaftler Christoph Lammers (gbs-Fördermit
glied) spricht bei der Regionalgruppe Ruhrgebiet (Religionsfrei im Revier) 
im Bahnhof Langendreer über „die Entwicklung des christlichen Fundamen
talismus in Deutschland“.

28.03.2012	 Auf einer von der gbs Düsseldorf ausgerichteten Veran
staltung stellt Michael Schmidt-Salomon seine Streit
schrift „Keine Macht den Doofen“ vor. Im Laufe des 
Jahres finden weitere Lesungen zum Buch bei der gbs 
Berlin, der gbs Mittelfranken, der gbs Rhein-Main und 
der gbs Ruhrgebiet statt.

28.03.2012	 In Zusammenarbeit mit dem bfg und weiteren Ko
operationspartnern vor Ort organisiert die gbs Rhein-
Neckar die profiliert besetzte Podiumsdiskussion  
„Die Freiheit der Religionskritik“ in Heidelberg.
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01.04.2012		  Die Molekular- und Evolutionsbiologin Dr. Sabine Paul (gbs-Beirat) hält am 
Stiftungssitz in Oberwesel einen Vortrag zum Thema „Evolutionäre Ernährung 
und Gesundheit“. Im Herbst 2012 findet ein weiterer Vortrag von Sabine Paul 
bei der gbs Rhein-Main in Frankfurt statt.

04.04.2012		  „Zum Verhältnis Mensch-Menschenaffe“ hält der Psychologe und Tierrechtler 
Dr. Colin Goldner (gbs-Beirat) einen Vortrag im Rahmen der öffentlichen 
Ringvorlesung „Wo steht der Mensch?“ an der Hochschule für Technik, 
Wissenschaft und Kultur Leipzig.

05.04.2012		  Unter dem Motto „Austritt zum 
Hasenfest – kollektiver Kirchen
austritt Ostern 2012“ findet am 
Gründonnerstag die von der gbs 
Mainz/Rheinhessen initiierte 
Kirchenaustrittsaktion in vielen 
Städten Deutschlands statt. 

11.04.2012	 Der vierte Sammelband der gbs 
„Grundrechte für Menschenaffen“ mit Redebeiträgen von 
Paola Cavalieri, Colin Goldner, Michael Schmidt-Salomon, 
Peter Singer und Volker Sommer zur Ethikpreisverleihung 
2012 in Frankfurt erscheint im Alibri Verlag.

11.04.2012	 Die gbs kritisiert die „geheuchelte Fürsorge“ der katholi
schen Kirche, die auf die Einrede von Verjährung bei den 
in ihren Institutionen begangenen sexuellen Gewaltakten 
an Kindern und Jugendlichen nicht verzichten will.

14.04.-18.05.2012	 Zum Auftakt des alternativen Pilgerprogramms 
„Heilig‘s Röckle“, das die gbs gemeinsam mit der 
Tuchfabrik anlässlich der „Heilig-Rock-Wallfahrt 
2012“ in Trier ausrichtet, ziehen Wolfram P. Kastner 
(gbs-Beirat) und Linus Heilig (gbs-Fördermitglied) 
als Papst und Hitler verkleidet durch die Pilgerschar 
der Trierer Innenstadt und wohnen der Enthüllung 
des „Marx-Altars“ mit der 
„Heiligen Unterhose“ bei. 
Im weiteren Verlauf der 
Veranstaltungsreihe treten 
auch Heinz-Werner Kubitza, 
Michael Schmidt-Salomon, 
Ingrid Mat thäus-Maier, 
Andreas Altmann und Ralf 
König als Referenten auf. 
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18.04.2012		  Die Philosophin Ulla Wessels (gbs-Beirat) reicht Verfassungsklage gegen die 
Besetzung von Konkordatslehrstühlen beim BVG in Karlsruhe ein.

19.04.2012		  In Österreich reicht die „Initiative Religion ist Privatsache“, ein Zusammen
schluss humanistischer und laizistischer Organisationen (u.a. die gbs-
Österreich), Beschwerde gegen die von mehreren Radio-Regionalsendern 
des ORF eingelegte Karfreitags-Schweigeminute ein. 

19.04.2012		  Nach der Sarrazin-Debatte, der Arabischen Revo
lution, dem Erstarken der salafistischen Bewe
gung sowie der Einführung des Islamunterrichts in 
Deutschland möchte die gbs den aufklärerischen 
Impuls der ersten Kritischen Islamkonferenz 2008 wieder auffrischen und 
gibt die Planung einer zweiten Tagung dieser Art für 2013 bekannt.

20.04.2012		  Unter dem Titel „Eine bessere 
Welt ist möglich!“ stellt die 
Giordano -Bruno -St i f tung 
in Kooperation mit der gbs 
Berlin ihre vielfältigen Aktivi
täten im Rahmen der 3. Ber
liner Stiftungswoche vor. 
Gleichzeitig geht auch die 
von der gbs unterstützte 
Humanisten-Galerie who-is-
hu.de der Fotografin Evelin 
Frerk online.

20.04.2012		  Die gbs Rhein-Main richtet 
gemeinsam mit weiteren 
Organisationen einen Vor
trag mit dem 2. Vorsit
zenden der DGHS, Gerhard Rampp (gbs-Beirat), zum Thema „Sterbehilfe 
in Deutschland“ aus. Am Tag darauf findet eine weitere Veranstaltung zum 
Thema Sterbehilfe bei der gbs Mainz/Rheinhessen statt. 

04.05.2012		  Dr. Rudy Mondelaers (gbs-Fördermitglied) hält in Frankfurt einen Vortrag zum 
„Laizismus und Säkularismus in Frankreich und Benelux“, der von der gbs 
Rhein-Main in Kooperation mit Dikom e.V. ausgerichtet wird.

16.-20.05.2012	 Zum Katholikentag in Mannheim (Motto: „Einen neuen Aufbruch wagen“) 
veranstaltet die gbs Rhein-Neckar unter dem Label der „Religionsfreien 
Zone“ das Alternativprogramm „Endlich mal den Austritt wagen!“, an dem 
prominente Vertreter der säkularen Szene beteiligt sind (u.a. Carsten Frerk, 
Gerd Lüdemann, Hubertus Mynarek, Helge Nyncke, Michael Schmidt-
Salomon).

5

 M AI



18.05.2012		  In der Sendung „Nachtcafé“ (SWR) spricht der 
Philosoph Franz Josef Wetz (gbs-Beirat) u.a. mit der 
Schriftstellerin und Drehbuchautorin Christiane Sadlo 
und der Sopranistin Iva Mihanovic über das Thema 
„Wahre Liebe – alles Lüge?“. 

18.-20.05.2012	 Mit Unterstützung der gbs findet der von der GWUP, CSI und ECSO organisierte 
6. Weltskeptiker-Kongress in Berlin statt. Zum Abschluss verabschieden die 
Teilnehmer eine Resolution, die angesichts zahlreicher Fehlentwicklungen in 
jüngster Zeit dazu aufruft, die wissenschaftlichen Standards in Forschung 
und Bildung einzuhalten.

22.05.2012		  In einem Brief an den Bundesverteidigungsminister, Thomas de Maizière, 
kritisiert der gbs-Vorstand die Worte des katholischen Militärbischofs Franz-
Josef Overbeck. Anlass waren Äußerungen Overbecks auf der Soldaten
wallfahrt nach Lourdes, in denen dieser nichtreligiösen Menschen das 
Menschsein abgesprochen hatte. 

25.-27.05.2012		 In Kooperation mit der gbs und weiteren Organisationen des säkularen 
Spektrums findet die vom IBKA ausgerichtete „Internationale Atheismus-
Tagung“ in Köln statt (Referenten sind u.a. Dan Barker, Carsten Frerk, Ingrid 
Matthäus-Maier, Philipp Möller, PZ Myers, Taslima Nasrin und Michael 
Schmidt-Salomon).

30.05.2012		  Zum Thema „Martin Luther – Kind seiner Zeit oder seiner Zeit weit voraus?“ 
veranstaltet die gbs Dresden (Gesellschaft zur Förderung von Aufklärung, 
Humanismus und Religions-Freiheit) eine Podiumsdiskussion in der sächsi
schen Landeshauptstadt.

06.06.2012		  Auf Einladung der gbs Köln spricht der gefragte Islamkritiker 
und Historiker Hamed Abdel-Samad (gbs-Beirat) über 
„Islam und Menschenrechte“ in der Domstadt.

08.06.2012		  Vorstandssprecher Michael Schmidt-Salomon veröffent
licht auf dem Portal des Humanistischen Pressedienstes 
einen Kommentar zum „neuen säkularen Selbstbewusst
sein“. 

08.06.2012		  Die gbs und der Zentralrat der Ex-Muslime rufen die 
deutschen Politiker dazu auf, das Leben des exil-
iranischen Rapper Shahin Najafi, der seit Mai 2011 
mit einer Todes-Fatwa aus dem Iran bedroht wird, zu 
schützen. Der Grund für die Morddrohung war die Veröffentlichung seines 
Songs „Naghi“ im Internet, in dem sich Najafi über die vielfältigen sozialen, 
politischen und ökonomischen Übel im „Gottesstaat“ Iran beklagt.

6

 J u n i



26.06.2012		  Im Juli-Heft des Magazins „National 
Geographic“ erscheint eine 34-seitige 
Titelgeschichte zu den Großen Menschen
affen und den Forderungen des Great 
Ape Project (GAP), das von der Stiftung 
gefördert wird. Für große mediale Auf
merksamkeit sorgen dabei die Ausfüh
rungen Colin Goldners (gbs-Beirat und 
Leiter des GAP Deutschland) zu den 
Haltungsbedingungen von Menschen
affen in deutschen Zoos.

28.06.2012		  In der Sendung „Talk im Hangar-7“ bei 
ServusTV diskutiert der Islamkritiker 
Hamed Abdel-Samad (gbs-Beirat) mit dem 
Publizisten und Juristen Michel Friedman und der Islamwissenschaftlerin 
Gudrun Krämer über das Thema „Feindbild Islam – Wird die Angst zum 
Hass?“. 

30.06.-01.07.12	 Vertreter der einzelnen gbs-Regionalgruppen treffen sich zur Abstimmung 
der weiteren Zusammenarbeit am Stiftungssitz in Oberwesel.

03.07.2012		  Unter dem Titel „Die Legende von den christlichen Werten“ hält Michael 
Schmidt-Salomon beim Lehrstuhlinhaber für Strafrecht, Strafprozessrecht, 
Rechtstheorie, Informationsrecht und Rechtsinformatik, Prof. Dr. Dr. Eric 
Hilgendorf (gbs-Beirat) einen rechtsphilosophischen Vortrag an der Univer
sität Würzburg. 

05.07.2012		  Auf der ersten Diskussionsveranstaltung der gbs Kassel debattieren der 
Evolutionsbiologe Prof. Dr. Ulrich Kutschera (gbs-Beirat) und der Theologe 
Prof. Tom Kleffmann kontrovers über die Ursprungsfrage „Schöpfung contra 
Evolution?“.

19.07.2012	 In einem Streitgespräch „Werte für die Welt 
von morgen – Brauchen wir dafür Religions
unterricht?“, das in der aktuellen Ausgabe 
der Fachzeitschrift „Pädagogik“ erscheint, 
argumentiert Michael Schmidt-Salomon gegen 
den konfessionellen Religionsunterricht und 
für ein allgemeinverbindliches Fach „Ethik /
Weltanschauungskunde“.
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19.07.2012		  Die gbs kritisiert die Pläne deutscher 
Politiker, die religiös motivierte Vor
hautbeschneidung bei Knaben ge
setzlich zu legitimieren. Grund für die 
Schaffung einer schnellen Rechts
sicherheit bei der Zirkumzision ist ein 
im Mai ergangenes Urteil des Land
gerichts Köln, das die medizinisch 
nicht indizierte Knabenbeschneidung 
als Körperverletzung und damit als 
strafbare Handlung wertete.

24.07.2012		  In „Menschen bei Maischberger“ 
(ARD) diskutiert Michael Schmidt-
Salomon u.a. mit Ex-Astronaut und 
Physiker Ulrich Walter und Hella von 
Sinnen über die Frage „Horoskope, 
Handlesen, Tarotkarten: Unsinn, der hilft?“.

27.07.2012		  Niko Alm, u.a. Sprecher der gbs Österreich sowie Vorsitzender des Zentralrats 
der Konfessionsfreien in Österreich, debattiert mit dem Chefredakteur des 
jüdischen Kulturmagazins „Nu“, Peter Menasse, über das Thema „religiöse 
Beschneidung“ in der Nachrichtensendung ZIB2 (ORF). 

05.08.2012		  Am Stiftungssitz in Oberwesel hält der Strafrecht
ler Prof. Dr. Holm Putzke einen Vortrag zum Thema 
„Religionsfreiheit oder Körperverletzung? Die straf
rechtliche Relevanz der Knabenbeschneidung“.

19.08.2012		  Das SWR2-Radiofeature „Was glauben die eigent
lich? Moral und Religion in der Politik“, in dem u.a. 
auch Michael Schmidt-Salomon zu Wort kommt, 
wird ausgestrahlt.

22.08.2012	 Die gbs-Kinderrechtskampagne  
„Mein Körper gehört mir! Zwangs
beschneidung ist Unrecht – auch 
bei Jungen“ startet einen Tag vor der 
öffentlichen Sitzung des Deutschen 
Ethikrats in Berlin. Pünktlich zum 
Kampagnenbeginn geht die Website 
pro-kinderrechte.de online.
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22.08.2012		  In der ZDFinfo-Sendung „Religionsfreiheit oder Kindeswohl: Darf man 
kleine Jungs beschneiden?“ diskutieren Michael Schmidt-Salomon und der 
Betroffene Ali Utlu mit Serkan Tören (integrationspolitischer Sprecher der 
FDP) und Julian-Chaim Soussan (Rabbiner in Mainz).

27.08.2012		  Die Stiftungsmitglieder Hamed-Abdel Samad und Michael Schmidt-Salomon 
streiten in der Pilotsendung der „3sat-Debatte“ mit der Politikwissen
schaftlerin Gesine Schwan und dem Gründer der Initiative Österreichischer 
MuslimInnen, Tarafa Baghajati, über die Frage „Passt der Islam zu westlichen 
Werten?“.

05.09.2012		  Auf Initiative des gbs-Hochschulgruppensprechers Florian Chefai wird 
eine Facebook-Gruppe der Studierenden innerhalb des gbs-Förderkreises 
gegründet (facebook.com/groups/gbs.studi). 

06.09.2012		  Der Physiker und Astronaut Prof. Dr. Ulrich 
Walter sowie der Jurist Prof. Dr. Holm Putzke 
werden in den Beirat der gbs aufgenommen.

08.09.2012		  In 15 deutschen Städten findet unter Mitbe
teiligung zahlreicher gbs-Regionalgruppen 
ein bundesweiter Aktionstag der „Kampagne 
gegen religiöse Diskriminierung am Arbeits
platz“ (GerDiA) statt.

08.09.2012		  Die Sprecherin der GerDiA-Kampagne und ehemalige Spitzenpolitikerin 
der SPD, Ingrid Matthäus-Maier (gbs-Beirat), hält zum Thema „Katholisch 
operieren – evangelisch Fenster putzen? Das kirchliche Arbeitsrecht auf dem 
Prüfstand“ einen Vortrag bei der gbs Köln. Weitere Vorträge zum Thema gibt 
es auch bei den gbs-Regionalgruppen in Düsseldorf und Osnabrück.

17.09.2012		  Der gbs-Vorstand spricht sich in einer Stellungnahme gegen das von 
Politikern geplante Verbot des umstrittenen Mohammed-Films „Innocence 
of Muslims“ aus, der nach seiner Verbreitung auf YouTube und anderen 
Kanälen zu gewaltsamen Protesten in der islamischen Welt geführt hat.

18.09.2012		  Auf Einladung der gbs Ruhrgebiet (Religionsfrei im Revier) lesen Michael 
Schmidt-Salomon und Lea Salomon aus ihrem Buch „Leibniz war kein Butter
keks“ im Kulturzentrum Bahnhof Langendreer. Weitere Lesungen finden bei 
der gbs Köln und der gbs Hamburg statt.

21.09.2012		  Anlässlich der öffentlichen Debatte um den umstrittenen Mohammed-
Film veröffentlicht gbs-Vorstandssprecher Michael Schmidt-Salomon einen 
vielbeachteten Kommentar auf dem Online-Portal der ZEIT, in der er sich mit 
der Ideologie des falschen Respekts auseinandersetzt und herausstellt, dass 
die Kunstfreiheit auch für schlechte Filme gelten muss. 
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21.09.2012		  Im Rahmen der Kinderrechts
kampagne „Mein Körper ge
hört mir!“ startet die gleich
namige Plakataktion, die die 
Öffentlichkeit wie auch die Mit
glieder des Bundestages für 
Kinderrechte sensibilisieren 
möchte, am Weltkindertag in 
Berlin. Zusätzlich informieren 
Faltblätter über die weitreichen
den Folgen der Zirkumzision.

21.09.2012		  Im „Neanderthal Museum“ in 
Mettmann findet ein öffent
liches Symposium mit den gbs-Beiräten Colin Goldner 
(Tierrechtler) und Franz M. Wuketits (Zoologe) zum Thema „Wie Menschen 
Affen sehen“ statt.

22.09.2012		  Die von der gbs und anderen Organisationen unterstützte AG „Sexuelle 
Selbstbestimmung“ organisiert eine Protestkundgebung gegen den „Marsch 
für das Leben“ in Berlin, auf der u.a. die Sozialwissenschaftlerin Gisela Notz 
(gbs-Beirat) und Frieder Otto Wolf (HVD-Präsident) sprechen.

24.09.2012		  Angesichts der Antisemitismusvorwürfe, die der gbs wegen ihrer öffentlichen 
Stellungnahme gegen eine Legitimation der Knabenbeschneidung entgegen
schlagen, erklärt gbs-Vorstandssprecher Michael Schmidt-Salomon in einem 
Interview mit dem deutsch-israelischen Onlinemagazin „haOlam“, warum 
die Debatte nichts mit diskriminierenden Ideologien zu tun hat, sondern 
Ausdruck des starken Säkularisierungsschubs ist, der in den letzten Jahren 
in Westeuropa stattgefunden hat.

25.09.2012		  In der „PHOENIX Runde“ diskutiert die Schriftstellerin Karen Duve (gbs-
Beirat) mit Bruder Paulus Terwitte, der freien Journalisten Khola Mariam 
Hübsch und dem Grünen-Politiker Christian Ströbele zum Thema „Schert 
euch zum Teufel – Geht uns Religion nichts mehr an?“. 

27.09.2012	 Im „SWR2 Forum“ debattiert 
Michael Schmidt-Salomon mit 
dem Medienwissenschaftler 
Prof. Dr. Norbert Bolz und 
dem Psychiater Dr. Manfred 
Lütz über die Religion als 
Anbieter von „Scheinwelten 
und Illusionsmaschinen“. 
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28.-30.09.2012	 Am letzten Septemberwochenende 
treffen sich Vorstand, Kuratorium und 
Beirat zum jährlichen Stiftungstreffen 
im gbs-Forum in Oberwesel.

02.10.2012		  Anlässlich der Kinderrechtskampagne der gbs, die 
sich gegen eine Legitimierung der Knabenbeschnei
dung ausspricht, veröffentlicht Micha Brumlik 
einen Artikel in der „taz“, indem Giordano Bruno 
als Namenspatron moderner Antisemiten verun
glimpft wird. Noch am selben Tag reagiert gbs-
Vorstandssprecher Michael Schmidt-Salomon 
mit einer Stellungnahme, in der er erklärt, warum 
es unredlich ist, der Giordano-Bruno-Stiftung 
oder ihrer Kinderrechtskampagne antisemitische 
Tendenzen zu unterstellen.

05.10.2012		  Der Theologe Dr. David Berger hält bei der gbs 
Rhein-Main (Säkulare Humanisten) in Frankfurt 
einen Vortrag zu seinem Buch „Der heilige Schein“, in dem das Verhältnis der 
katholischen Kirche zur Homosexualität einer kritischen Analyse unterzogen 
wird. Eine weitere Veranstaltung zum Thema findet bei der gbs Köln statt.

09.10.2012		  Die 1. Vorsitzende des Zentralrats der Ex-Muslime, Mina Ahadi, referiert 
in Heidelberg über ihr Buch „Ich habe abgeschworen: Warum ich für die 
Freiheit und gegen den Islam kämpfe“. Die Veranstaltung wird von der gbs 
Rhein-Neckar (Säkulare Humanisten) in Kooperation mit dem bfg Rhein-
Neckar ausgerichtet.

12.10.2012		  Der bfg Augsburg verleiht dem Gründer der Giordano-Bruno-Stiftung,  
Herbert Steffen, den Ludwig-Feuerbach-Preis in Augsburg.

13.10.2012	 Philipp Möller, gbs-Pressereferent und Autor des frisch 
erschienenen Buches „Isch geh Schulhof“, berichtet 
bei PISAplus im Deutschlandfunk über die aktuellen 
Bildungsmissstände an deutschen Schulen.

16.10.2012	 Die gbs richtet in Kooperation mit dem Internationa
len Bund der Konfessionslosen und Atheisten (IBKA) 
eine Informationsveranstaltung mit Prof. Dr. Rolf 
Herzberg (Rechtswissenschaftler) und Rolf Stöckl 
(Vorstandssprecher der Deutschen Kinderhilfe) zum 
Thema „Knabenbeschneidung – akzeptiertes Ritual 
oder vorsätzliche Körperverletzung?“ in Berlin aus.
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17.10.2012		  Wolf Steinberger (gbs-Kurator) und Wolfram P. Kastner (gbs-Beirat) 
diskutieren im „Radio Lora München“ über die Frage „Ist die aktuelle 
Beschneidungsdebatte nur ein Vehikel für Antisemiten und Ausländer
hasser?“.

25.10.2012		  Die österreichische „Initiative Religion ist Privatsache“, der auch die gbs 
Österreich angehört, veranstaltet eine prominent besetzte Podiumsdiskus
sion (u.a. mit dem Philosophen Konrad Paul Liessmann) zum Thema 
„Religions- und Ethikunterricht: gleichwertige Alternativen?“ an der 
Universität Wien.

08.11.2012		  Die im März 2012 gestartete GerDiA-Kampagne zeigt erste Früchte: Die 
ARD-Sendung „Panorama“ berichtet in dem Sendebeitrag „Arbeitgeber 
Kirche: Jobs nur für Christen“ über religiöse Diskriminierung am Arbeitsplatz.

12.11.2012		  Die ehemalige SPD-Spitzenpolitikerin und Sprecherin der GerDiA-Kam
pagne, Ingrid Matthäus-Maier (gbs-Beirat), referiert an der Universität 
Würzburg im Rahmen der Ringvorlesung „Religionsfreiheit und ihre Grenzen“ 
über „Die Trennung von Kirche und Staat in Deutschland: Grundgesetz und 
Verfassungswirklichkeit“.

18.11.2012		  gbs-Pressereferent und Diplom-Pädagoge 
Philipp Möller präsentiert erstmalig sein 
neues Buch „Isch geh Schulhof“, das wenig 
später auf Platz 1 der deutschen Taschen
buch-Bestsellerliste steht, am Stiftungssitz in 
Oberwesel. Eine weitere Lesung findet bei der 
gbs-Regionalgruppe in Dresden statt.

 

19.11.2012		  Der Tätigkeitsbericht der Giordano-Bruno-
Stiftung für das Jahr 2011 erscheint.

19.11.2012		  Der Sterbehelfer Dr. Uwe Christian Arnold 
(gbs- und hpd-Fördermitglied) diskutiert 
in der ARD-Sendung „hart aber fair“ u.a. 
mit Henning Scherf (SPD, ehem. Bürger
meister von Bremen) und Bruder Paulus 
(Kapuzinermönch) über die Frage „Mut zur 
Menschlichkeit oder Mord – darf ein Arzt 
beim Sterben helfen?“. Im Vorfeld hat die 
ARD die Dokumentation „Sie bringen den 
Tod – Sterbehelfer in Deutschland“ ausgestrahlt.
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20.11.2012		  Zum Thema „Gottlos Glücklich – Der neue Humanismus“ hält gbs-Presse
referent Philipp Möller einen Vortrag bei der gbs Düsseldorf.

21.11.2012		  Über die Frage „Letzte Ausfahrt Paradies – gibt es ein Leben nach dem 
Tod?“ diskutiert Philipp Möller mit Seyran Ateş (Rechtsanwältin), Heinz 
Eggert (Theologe), Vince Ebert (Physiker und Kabarettist) und Mechthild 
Löhr (Bundesvorsitzende der „Christdemokraten für das Leben“) in der ARD-
Talksendung „Anne Will“.

22.11.2012		  Die gbs gibt die Aufnahme des Schriftstellers und Reisereporters Andreas 
Altmann in den Beirat bekannt.

23.11.2012		  In Bochum findet die von der gbs Ruhrgebiet in Kooperation mit ver.di 
und dem IBKA ausgerichtete Informations- und Diskussionsveranstaltung  
„Die Verfassungswidrigkeit des kirchlichen Arbeitsrechts“ mit Ingrid 
Matthäus-Maier und dem Gewerkschaftssekretär Georg Güttner-Meyer statt. 
Mit der Entscheidung des Bundesarbeitsgerichts, dass auch Mitarbeiter 
kirchlicher Einrichtungen unter bestimmten Umständen streiken dürfen, 
hatte ver.di drei Tage zuvor den Rechtsstreit mit der evangelischen 
Landeskirche gewonnen.

23.11.2012	 Die Giordano-Bruno-Stiftung präsentiert in 
Kooperation mit der gbs Berlin-Brandenburg 
und dem Arbeitskreis Kinderrechte in der 
gbs erstmals die britische Beschneidungs
dokumentation „It‘s a Boy!“ in Berlin. Der 
kritische Film des jüdischen Regisseurs 
Victor Schonfeld, der deutlich Stellung 
gegen die Knabenbeschneidung bezieht 

und in England große Beachtung fand, wird allen MdBs exklusiv auf einer 
geschlossenen Internetplattform zugänglich gemacht.

26.11.2012		  Der ARD-Film „Gott hat hohe Nebenkosten“ von 
Eva Müller klärt über die staatliche Finanzierung 
der Kirchen und ihrer Dienstleistungsbetriebe 
auf. 

29.11.2012		  Der Leiter des Alibri Verlags, Gunnar Schedel, 
spricht zum Thema „Blasphemie – Mit Recht?“  
in Heidelberg. Veranstalter sind u.a. die gbs 
Rhein-Neckar (Säkulare Humanisten) und die 
Laizisten/innen der SPD Heidelberg. 
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01.12.2012		  Der Primatologe Volker Sommer, gbs-Beirat und aktiver Unterstützer des 
Great Ape Project (GAP), erklärt in der Dezember-Ausgabe von GEOkompakt 
„Wie Tiere denken“ (Heft-Nr. 33), weshalb wir Menschenaffen Grundrechte 
zubilligen sollten. 

02.12.2012		  Die gbs Berlin (EHBB) eröffnet mit einem Vortrag von Ingrid Matthäus-Maier 
„Gegen religiöse Diskriminierung am Arbeitsplatz“ ihre ATHventslesungen.  
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe finden weitere Vorträge mit Rolf Schwanitz 
(MdB) und Dr. Edgar Most (ehemaliger Vizepräsident der Staatsbank der 
DDR) statt.

03.12.2012 		  Neun Tage vor der Entscheidung, die Knabenbeschneidung in der 
deutschen Gesetzgebung zu legitimieren, startet der AK Kinderrechte der 
gbs eine zehnteilige Artikelserie zu den verdrängten Folgen der Zirkumzision.

06.12.2012		  An der Universität Köln findet im Rahmen der Reihe „Normative Welten. 
Kölner Diskurse zum Rechtspluralismus“ eine Podiumsdiskussion zur 
Beschneidung statt. An der Veranstaltung nehmen u.a. Prof. Dr. Reinhard 
Merkel (Rechtswissenschaftler und Mitglied des Deutschen Ethikrates) und 
Michael Schmidt-Salomon (gbs-Vorstandssprecher) teil.

07.12.2012		  Die gbs Dresden präsentiert das ATHvent-Special „Poetry Slam 
‚aberglaube‘“, in dem die Regionalgruppe verschiedenen Mythen und 
absurden Vorstellungen auf den Zahn fühlt.

11.12.2012		  Der Sozialempiriker und Autor Carsten 
Frerk (gbs-Beirat) hält bei der gbs-
Hochschulgruppe Jena einen Vortrag 
zum Thema „Woher kommt eigentlich 
das Geld der Kirchen?“.

11.12.2012		  In der Sendereihe „rbb kontrovers“ wird 
Philipp Möller in einem Filmbeitrag von Julia Camerer und Dennis Wagner 
zur Bildungsmisere an Berliner Schulen interviewt.

12.12.2012		  Am Tag des Bundestagsbeschlusses zur Beschneidung fordert die gbs 
gemeinsam mit anderen Gruppen (u.a. dem Berufsverband der Kinder- und 

Jugendärzte und TERRE 
DES FEMMES) den un
eingeschränkten Grund
rechtsschutz von Knaben 
und protestiert am Bran
denburger Tor (Berlin) ge
gen das geplante Gesetz 
zur Knabenbeschneidung.
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12.12.2012		  Über die Frage „Weltuntergang oder Weihnachten: Macht Glauben selig?“ 
diskutiert gbs-Pressereferent Philipp Möller u.a. mit dem Kapuzinermönch 
Paulus Terwitte in der Sendung „log in“ in ZDFinfo. 

13.12.2012		  Der Primatologe Prof. Dr. Volker 
Sommer (gbs-Beirat) referiert an 
der Universität Kassel über das 
Thema „Menschenaffen wie wir. 
Perspektiven der evolutionären 
Anthropologie“. Zu den Veran
staltern gehört neben der Hoch
schule auch die gbs-Regional
gruppe in Kassel.

14.12.2012		  Angesichts der Verabschiedung 
des Gesetzes zur Legitimierung 
der Knabenbeschneidung im Deutschen Bundestag zwei Tage zuvor 
erinnert die Giordano-Bruno-Stiftung in einer Meldung noch einmal an „die 
Grundpfeiler des modernen Rechtsstaates“ und zeigt auf, „warum säkulare 
Rechtsnormen auch für Religionsgemeinschaften gelten müssen“.

25.12.2012		  In einem Interview mit „Focus online“ erklärt der Sozialwissenschaftler und 
Autor des „Violettbuch Kirchenfinanzen“, Carsten Frerk (gbs-Beirat), die 
„Geschäftsidee der katholischen Kirche“ und lüftet das „Geheimnis“ um die 
Herkunft des Kirchenvermögens in Deutschland.
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